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Vorwort des Präsidenten 

Liebe Turnerinnen und Turner 

:er glaubt unser Turnbetrieb läuIt im :inter etwas ruhiger, der irrt sich 
gewaltig. 8nsere Volleyball Damen, Herren  und die Minis sind im 
SchlusssSurt  der Saison 2015/16. :oche Iür :oche konnten wir ihre 
Leistungen in der Presse mitverIolgen und mit )reude Ieststellen, dass alle 
MannschaIten sehr erIolgreich unterwegs sind. Noch vor Abschluss der 
Saison wird bereits die  neue SSielzeit geSlant. )ragen wie zum BeisSiel: 
bleibt die  MannschaIt  weiterhin zusammen oder braucht es Verstärkung, ist 
der Trainer weiterhin gewillt die MannschaIt zu trainieren, haben wir 
genügend Nachwuchs, sind die Schiedsrichter weiterhin bereit ihr Amt 
auszuIühren, sind m|glichst Irüh zu klären. So kann nach einer kurzen 
)rühlingsSause wieder mit voller KraIt und neu gesetzten =ielen mit dem 
Training begonnen werden.  

Die Leichtathletik ist keine :intersSortart. Doch wer im Sommer gute 
Leistungen erbringen will, darI in der kalten -ahreszeit nicht auI der Iaulen 
Haut liegen bleiben. Dass auch im :inter SSitzenleistungen erreicht werden 
hat uns Silas =urIluh  mit seinem 1.Rang im 1000 m  an den Schweizer 
Hallen-MeisterschaIten in Magglingen bewiesen. Silas und  seinen Trainern, 
LA-Kollegen und HelIern gratuliere ich zu dieser hervorragenden Leistung. 
,ch bin überzeugt von unserer LA-MannschaIt werden wir auch in der 
kommenden Sommersaison noch viel GIreuts zu h|ren bekommen.  

Nicht nur die Volleyballer und die Leichtathleten geben ihr Bestes, auch 
unsere Riegen  von den -üngsten  bis zu den  bltesten trainieren :oche Iür 
:oche  Iür ihre )itness. Die  grosse Beteiligung in den einzelnen Riegen 
zeigt uns, dass das Programm unserer Trainer auI grosses ,nteresse st|sst. 
Als nächster gr|sserer Vereinsanlass steht der ÄSchnellste Steiner³ auI dem 
Programm. )ür unsere jungen SSortlerinnen und SSortler ein bekannter und 
beliebter :ettkamSI bei dem es nicht nur Medaillen sondern Iür jeden 
Teilnehmer auch einen hberraschungsSreis  zu gewinnen gibt.  

,n diesem -ahr ungewohnt Irüh wünsche ich allen 
Leserinnen und Lesern sch|ne und erholsame 
2stertage. )reuen wir uns nach dem :inter der 
keiner war auI einen angenehmen )rühling� 

Der Präsident 

Alois Schibig 

GV 2015 – Pressebericht Bote

0artKa 6cKilter neues (KrenPitglied
)�r iKre langMlKrige 7ltigkeit als /eiterin der DaPenriege und 0itarEeit 
iP 9orstand Zird 0artKa 6cKilter ]uP neuen (KrenPitglied ernannt
und geeKrt� -ulia RickenEacKer Zird neue 9i]eSrlsidentin und -anine 
+oratK Yertritt die neugegr�ndete 3lauscKriege iP 9orstand� Die 
RecKnung scKliesst �EerrascKend SositiY aE� das %udget ���� sieKt
einen gr|sseren 0eKraufZand Yor�

Neben den 125 Vereinsmitgliedern konnte Präsident Alois Schibig an der 40. 
Generalversammlung des TSV Steinen verschiedene SSonsoren und 
Beh|rdenvertreter willkommen heissen. Die Gemeinde Steinen war mit
AlIons Müller und SteIan Betschart gleich doSSelt vertreten. ,n seinem
-ahresbericht hielt Präsident Alois Schibig Rückblick auI das vergangene 
Vereinsjahr, das mit dem CrosslauI im :inter, dem BewegungsIest 50� im
)rühling und dem )irmen- und Vereinsturnier im Sommer drei Grossanlässe 
beinhaltete. Sein Dank galt den vielen HelIern und HelIerinnen, ohne diese 
wären solche sSortlichen Anlässe nicht durchIührbar. Ein grosses
KomSliment erhielten die 45 Riegenleiter/innen, welche an IünI
:ochentagen in zwei Hallen insgesamt 33 interessante SSortlektionen und 
Trainings leiten� Auch TL-CheI Edwin Kälin widmete seinen wie gewohnt in 
VersIorm geschriebenen -ahresbericht dem grossen Einsatz vieler Personen
im TSV Steinen.

.antonaler 6Srintfinal in 6teinen
,m -ahresSrogramm 2016 ragt vor allem der Kantonale SSrintIinal vom 31. 
August heraus. hber 200 SSrinter/innen aus dem ganzen Kanton werden an
diesem Anlass die Schnellsten des Kantons erküren. Es wird einiges los sein 
auI den Steiner SSortanlagen. 

Daneben Iinden die traditionellen Anlässe statt: Am 1. -uni 2016 wird der
Schnellste Steiner erkoren, am 20. August 2016 treIIen sich die )ussball-
Teams im Stadion Au zum 47. )irmen- und Vereinsturnier und am 16. 
SeStember 2016 organisiert der TSV das Vorstandsturnier 2016 der SSort 
8nion Schwyz. Abschluss des Vereinsjahres bildet die 41. 
Generalversammlung am 25. November 2016 in der Aula. ,m Mai bereiten
sich die Leichtathleten im Trainingslager im :allis Iür die vielen :ettkämSIe 
der Saison vor. )ür die Volleyballriege ist die regionale MeisterschaIt 
2015/16 bereits in vollem Gang. Das LäuIerteam nimmt an verschiedenen 
Cross- und StrassenläuIen teil.
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1eue 9i]eSrlsidentin geZlKlt � neue Riege gegr�ndet 
Alle zur :ahl stehenden Vorstandsmitglieder stellen sich wieder Iür eine 
zweijährige Amtszeit zur VerIügung.  Aus dem Vorstand ausgeschieden ist 
nach 20 -ahren als Leiterin im TSV 2000, als langjähriges Vorstandsmitglied 
und gleichzeitige VizeSräsidentin Monika Horath. ,hr -ob als VizeSräsidentin 
übernimmt neu -ulia Rickenbacher, bisher und weiterhin Leiterin im Gym 55 
und SeniorensSort.  

Neu in den Vorstand gewählt wurde -anine Horath. Sie leitet zusammen mit 
Nadine Dettling die neugegründete Riege Ä)itSSort³, welche ein breites 
SSortangebot Iür -ugendliche ab 2berstuIe bis ca. 25 -ahren anbieten wird. 
Diese Riege ist als Alternative zu Volleyball und Leichtathletik gedacht, sie 
wird in =usammenarbeit mit dem Bike-Club Steinen geIührt und organisiert. 
Alle anderen Vorstandsmitglieder bleiben Iür die nächsten zwei -ahre in ihren 
Chargen und AuIgaben. Die 125 anwesenden Vereinsmitglieder konnten 20 
Neumitglieder an der GV willkommen heissen.  

Der Gesamtverein zählt nun 724 Mitglieder: 329 Aktive, 226 Passive, 169 
-ugi. Das inIormative VereinsheIt ÄChriesiblättli³ wird viermal jährlich an über 
600 Adressen versandt oder durch Ileissige HelIerinnen in Steinen verteilt.  

Der stDrNe $XItritt der *erltXrnriege Yon /eiterin BettinD :eKrOe Eegeisterte 

6atter *eZinn statt gr|Eeres Defi]it
Statt einem gr|beren DeIizit konnte Vereinskassier Thierry Trummer einen 
stolzen Gewinn vermelden. Die beiden Grossanlässe des -ahres, der
CrosslauI 2015 und das BewegungsIest 50� brachten dank dem Einsatz
vieler Mitglieder und der grosszügigen 8nterstützung der ,nserenten und 
SSonsoren einen gr|sseren Reingewinn. 

Der Beitrag der Gemeinde Steinen sowie die unentgeltliche Benützung aller 
SSortanlagen, Turnhallen und der Aula hilIt dem Turnverein, seine Rechnung 
ausgeglichen und die -ahresbeiträge tieI zu halten. HauSteinnahmen bilden 
aber die Beiträge des Bundesamtes Iür SSort (BASP2) und die Iinanzielle 
8nterstützung des Kantons mit -�S und SSort-Toto-Beiträgen. Dies bedingt 
aber einen SerIekt organisierten und aktiven und innovativen Riegenbetrieb
und ein initiatives -�S-Coaching durch Manuela Schibig. 

)ürs neue -ahr 2016 ist wieder ein gr|sseres DeIizit budgetiert. Da nur ein 
sSortlicher Grossanlass organisiert wird, ist mit Mindereinnahmen zu 
rechnen. )ür die BeschaIIung von SSortkleidern wird ein gr|sserer Posten
ins Budget auIgenommen. Damit sollen Trainingsanzüge oder T-Shirts
Iinanziert werden. Die Einnahmen der anderen sSortlichen Grossanlässe 
sind eher vorsichtig budgetiert worden. Die Vereinskasse kann aber diesen
gr|sseren )ehlbetrag verkraIten. Die -ahresbeiträge bleiben gleich: 
=wischen 20 )ranken Iür -ugendliche und 50 )ranken Iür Aktive und 
Mitturner.

(Krungen iP 0ittelSunkt der *9
Das Geräteturnen unter der Leitung von Bettina :ehrle war Iür den ersten
Showblock zuständig. Mit akrobatischen Elementen am Boden und am
Barren und einer -azzdance-Show wurden die vielen Vereinsmitglieder 
bestens unterhalten. Einige ÄdurIten³ sogar auI der Bühne aktiv mittanzen. 
Die abtretenden Leiter/innen Monika Horat, Edi Reichmuth, Miriam Schuler 
und ,rqne Herzog wurden mit einem Präsent verabschiedet.

)ür ihren langen Einsatz als Leiterin der Damenriege und dem Mitwirken im
Vorstand erhielt Martha Schilter die verdiente EhrenmitgliedschaIt des
Vereins. Verschiedene Riegenleiterinnen und Trainer wurden mit einem
Präsent Iür ihr Engagement im Verein ausgezeichnet. Die Volleyballerinnen 
des -uniorinnen 3 mit ihrem Trainer Remo Di Clemente wurden Iür ihren 
Kantonalmeistertitel geehrt. Das Herren 2 schaIIte mit Trainer Markus -äggi
den AuIstieg in die 3. Liga, das Herren 1 mit Trainer Kari Suter sogar den 
AuIstieg in die h|chste regionale 2. Liga. Alle drei Teams erhielten einen 
TeamSreis in )orm eines Gutscheins. 
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+inten� (dZin .lOin �7/�� MDrtKD 6FKiOter �neXes (KrenmitgOied�� MoniND 
+orDt� ,rene +erzog� (di 5eiFKmXtK� $Oois 6FKiEig �3rlsident�  

Vorne� -XOiD 5iFNenEDFKer �neXe VizeSrlsidentin�� -Dnine +orDtK �neXe 
5iegenOeiterin�  

Gleich zehn Leichtathleten konnten Iür ihre ErIolge und Teilnahme an 
SchweizermeisterschaIten geehrt werden: Silas =urIluh, Erwin ,nglin, Carla 
,nderbitzin, ,ris ,nderbitzin, Simon Mäder, Laura Schuler, Ariane Suter, 
Matteo -aun, Nico Schmid und Nathalie Reichlin. Den Titel als ÄHelIerin des 
-ahres³ heimste dieses -ahr Marlies Reichlin ein, das Goldvreneli erhielt 
Roland Dettling Iür seine treuen Dienste. 

+eOIer�in des -DKres ��1�� MDrOies 5eiFKOin� 3oNDOgeZinnerin Xnd 5oODnd 
DettOing� *eZinner *oOdYreneOi

8



+inten� (dZin .lOin �7/�� MDrtKD 6FKiOter �neXes (KrenmitgOied�� MoniND 
+orDt� ,rene +erzog� (di 5eiFKmXtK� $Oois 6FKiEig �3rlsident� 

Vorne� -XOiD 5iFNenEDFKer �neXe VizeSrlsidentin�� -Dnine +orDtK �neXe 
5iegenOeiterin� 

Gleich zehn Leichtathleten konnten Iür ihre ErIolge und Teilnahme an
SchweizermeisterschaIten geehrt werden: Silas =urIluh, Erwin ,nglin, Carla 
,nderbitzin, ,ris ,nderbitzin, Simon Mäder, Laura Schuler, Ariane Suter, 
Matteo -aun, Nico Schmid und Nathalie Reichlin. Den Titel als ÄHelIerin des
-ahres³ heimste dieses -ahr Marlies Reichlin ein, das Goldvreneli erhielt 
Roland Dettling Iür seine treuen Dienste.

+eOIer�in des -DKres ��1�� MDrOies 5eiFKOin� 3oNDOgeZinnerin Xnd 5oODnd 
DettOing� *eZinner *oOdYreneOi  

9



Neuigkeiten aus dem TSV 2000 

Ski-Nostalgie & Facebook-Euphorie 
:ie sicher schon viele mitbekommen haben, hat 
die 2000-er Riege an einem )oto-:ettbewerb auI 
)acebook mitgemacht.  
AngeIangen hat alles bereits im letzten 
November: 

 Die im TSV Steinen bekannte )abienne Sutter (z. =t. in Ausbildung
zur SSortlehrerin) hat uns im Rahmen der Helvetia-Promotion eine
intensive, kurzweilige Lektion SkiIit erteilt – nochmals Besten DANK,
)abienne.

 ein :ettbewerb Iür Vereine mit dem Thema ©Ski-Nostalgieª hat uns
überzeugt und wir sammelten m|glichst antike Ski-Ausrüstungen
zusammen. Anstelle einer Turnstunde wurde dann ein voll
gelungenes, lustiges )oto-Shooting in der Turnhalle durchgeIührt.

 Eine Auswahl der geschossenen Bilder wurde dann mit viel AuIwand
in eine LandschaIt ©ge-IotoshoStª und Iür den :ettbewerb
eingegeben.

 ab dem 11. -anuar bis 15. März 2016 wurden die )otos der Vereine
auI der Helvetia-SkiIit )acebook-Seite hochgeladen. Nun mussten
m|glichst viele ©Like¶sª Iür dieses )oto gesammelt werden.

Langjährige )acebook-8ser rieben sich die Augen als sich nun die 2000-er in 
diesem Buisiness als Newcomer breitmachten. Mit ErIolg – bis kurz vor 
:ettberwerbs-Ende schaIIten wir über 1200 Like¶s – ob dies zum Sieg reicht, 

war bis Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Ein Dank jedenIalls an alle 
die uns unterstützten.

6cKneescKuK�AEendtour
Thomas Rütimann Iührte uns am 25. )ebruar auI einer kleinen Abend-
Rundtour durch die Irisch verschneite Rothenthurmer :interlandschaIt. Das
anschliessende )ondue im Beaver Creek durIte natürlich nicht Iehlen.

(isstockscKiessen
,mmer wieder beliebt ist das traditionelle Eisstockschiessen in der Eishalle 
=ingel, das durch den Eisstockclub Rigi geleitet wird.

1lcKste 7oS�AktiYitlten:
Donnerstag, 14. ASril.2016: %oZling

Anmeldungen bis 10.04.2016 an Andi

Samstag, 30. ASril.2016 kant� %eZegungsfest ��� in 3flffikon
Anmeldungen bis 30.03.2016 an Andi
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Neuigkeiten aus dem TSV 2000

Ski-Nostalgie & Facebook-Euphorie
:ie sicher schon viele mitbekommen haben, hat 
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)acebook mitgemacht.
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 ab dem 11. -anuar bis 15. März 2016 wurden die )otos der Vereine
auI der Helvetia-SkiIit )acebook-Seite hochgeladen. Nun mussten
m|glichst viele ©Like¶sª Iür dieses )oto gesammelt werden.
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Willkommen in der Plauschriege 

3ODXVFKULHJH� 6R KHLVVW GLH Q�� 5LHJH LP 769 
:enn au du Luscht hesch mit üs mitzturne, denn chum doch eiIach mal ii 
üses Training go verbiiluege. Mier würded üs uI wiiterii Mitturner Ireue 
zwüsched 2berstuIealter und ca. 30ii.  

Trainiere d|mmer ChraIt, 8sduur und au SSiel und SSass chund niid zchurz.  

Trainingsziite:  
Friitigabig 19.30-21.00 Uhr ide Gmeindsturnhalle

9or eP 8sgang no scKnlll i 3lauscKriege«��

)�r ein SDDr -Xngs KDts noFK 3ODtz«��� 

Aus dem Läuferteam

Die :intersaison ������� ist scKnell er]lKlt
Ein Steiner Dress war bei unüblich warmen Bedingungen Mitte November
2015 am Langenthaler StadtlauI auszumachen.

=um Saisonschluss in Gersau gab Miriam KauImann mit einem DoSSelstart 
gleich alles. =uerst mit -unior Dario, wo die zwei gleich eine Minute schneller 
lieIen als im Vorjahr. Gleich anschliessend nahm Miriam auch noch den IünI
KilometerlauI in AngriII wo, eine halbe Minute schneller als im vergangenen
-ahr, gar ein zweiter Platz herausschaute.

Gemächlicher ging es am 23. -anuar 2016 bergauI Ser Schneeschuh in den 
Mostelberg. 8m den Schnee musste im VorIeld gebangt werden. Dass es
am =iel genug )ondue gab, daIür war aber gesorgt.

Nun gilt es, wieder Iit zu werden, um im )rühling eine gute )igur zu machen. 
Das kann immer noch mittwochabends getan werden. Es grüsst

Peter

Langenthaler StadtlauI (14.11.15)
20. Peter :alther M50 7.5km 31.22,0

SilvesterlauI Gersau (31.12.15)
Miriam KauImann 	 )am. )amilylauI 1.25km 5.04,7

2. Miriam KauImann Volks D 5.00km 21.06,2
14. Peter :alther M50 10.0km 46.20.5
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Bericht Fitgym Seniorensport 

Der )rühling steht bereits wieder vor der Tür und damit verbunden viel neue 
Energie, LebensIreude und Gesundheit. Damit dies weiterhin so bleibt, 
turnen wir am Mittwoch was das =eug hält� :ir dürIen uns jeweils über 
genügend Teilnehmerinnen Ireuen, das ist ganz toll� Danke daIür. Neue 
Gesichter sind natürlich jederzeit willkommen. Nach dem Turnen darI das 
obligate KaIIee mit stimmgewaltiger Schwatzrunde nicht Iehlen.  :ir turnen 
jeweils zu den gewohnten =eiten. Die SitzgruSSe Altersturnen beginnt jeweils 
um 14 8hr (1 Stunde) und die Gym55 TruSSe startet um 15.15 8hr (1 1/4h). 

Nach wie vor sind wir etwas vom VerletzungsSech verIolgt. Nach einer 
erneuten KnieoSeration geht es Astrid den 8mständen entsSrechend gut. 
:ir wünschen ihr gute Genesung und hoIIen, dass sie bald wieder 
zurückkehren kann. Mit )reude dürIen wir neu Martha Schilter im Leiterteam 
begrüssen. Sie sSringt ein, wenn die HauStleiterinnen verhindert sind. Ab und 
zu gesellt sich auch noch Debora Rickenbacher dazu, die die sSontane 
Schwesternvertretung (-ulia) übernimmt. Auch ihr ein grosses Merci� 
Natürlich, bevor dann alle Stricke reissen, ist auch noch Marlies im Team. 
Langsam nähert sich die BabySause von -ulia. AnIangs ASril wird sie vorerst 
ihre letzte Stunde leiten. :eitere ,nIormationen Iolgen demnächst. 

-eweils am ersten Mittwoch im Monat oder bei SchulIerien nach Plan 
()rühlingsIerien) Iahren wir zum Schwimmen nach Rothenthurm. Dazu bitte 
den entsSrechenden SchwimmSlan beachten. :ir machen jeweils 
)ahrgemeinschaIten bis nach Rothenthurm. 

Gemeinsam bewegen, turnen, rätseln und lachen wir  – jede/r in seinem 
individuellen TemSo sowie seinen Sers|nlichen )ähigkeiten und 
M|glichkeiten angeSasst. 

=u unserem Programm geh|ren )it-Gymnastik, Koordination und Bewegung, 
Tanz, Bodenturnen, Stabilisation, Beweglichkeit, SSiel 	 SSass sowie die 
)reude am gemeinsamen Bewegen. Neue Gesichter sind bei uns jederzeit 
ganz herzlich willkommen – gerne darI auch unverbindlich eine 
SchnuSSerlektion besucht werden. Also ungeniert bei uns vorbeischauen� 
:ir wünschen allen Turnerinnen und Turner einen sch|nen, kraItvollen und 
sonnigen )rühling und Ireuen uns über euer zahlreiches, gesundes 
Erscheinen. Hend Sorg 	 bliibid gsund� 

Astrid, -ulia, Martha, Debora und Marlies 

6cKZiPPdaten Eis 6oPPer ����
Mittwoch 06. ASril 2016
Mittwoch 18. Mai 2016
Mittwoch 01. -uni 2016

%esaPPlung uP ����� 8Kr Yor der *ePeindeturnKalle
7urnen f�r alle ist Yon ����������� 8Kr
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Leichtathletik-News 

6cKZei]er 6aisonEestleistung f�r 6ilas =urfluK 
Beim nationalen Hallenmeeting in Magglingen überraschte der 15-jährige 
Silas =urIluh mit einem starken 1000 Meter Rennen. Silas war in seiner 
Karriere noch nie so schnell unterwegs. ,m vergangenen -ahr lieI er im 
)reien am Mille Gruypre 2.43.33. ,n Magglingen blieben die 8hren nach IünI 
Runden bei starken 2.38.07 stehen – Schweizer Saisonbestleistung in der 
Kategorie M816.  Sein Vereinskamerad )abian Trummer verbesserte seine 
Sers|nliche Bestleistung auI 2.55.26. 

6ensationell: 6ilas =urfluK Zird 6cKZei]erPeister  
Sensationell wie Silas =urIluh (816 - 2001) an den Hallen-Nachwuchs-
meisterschaIten vom 20./21. )ebruar in Magglingen den 1000 Meter-LauI 
absolvierte. Von Beginn weg lieI =urIluh mit einer hohen Kadenz seinen 
Gegnern davon und erreichte das =iel mit über zehn Sekunden VorsSrung in 
2.39.91 und wurde überlegen Schweizermeister. Ariane Suter (818 – 1999) 
wird im DreisSrung der :818 mit 10.41m sehr gute Sechste. 

6iODs =XrIOXK Xnd -Dn 5egOi ± MedDiOOen Dn 6M �Eer 1���m Xnd &ross� 

6cKZei]er &rossPeisterscKaften %enken
8nglauElicK: -an Regli Kolt %roncePedaille
8nglaublich - An den CrossschweizermeisterschaIten in Benken kam es im
)eld der 28 Teilnehmer zu einem sSannenden KamSI um die Bronce-
medaille. Schlussendlich setzte sich -an Regli (2003) in der Kategorie 814 
im tieIen Morast mit einer Sekunde VorsSrung v|llig überraschend durch und 
wird toller Dritter.

.antonalPeisterscKaften und nationaler &rosslauf 
in Affoltern aP AlEis: )�nf .antonalPeister
Bei den -üngsten (M810) überraschte )eli[ %ieri über 1000m mit dem
3. Rang und dem Titelgewinn. ,n der Kategorie M814 lieI 0atteo 
-aun (2004) über 2000m souverän auI den zweiten Rang. Bei den M816
liess 6ilas =urfluK über 3000m einmal mehr nichts abrennen und gewann 
mit 14 Sekunden VorsSrung.

Mu10 3. )eli[ Bieri (Kantonalmeister)
M814 2. Matteo -aun (Kantonalmeister) / 5. Rang -an Regli
:812 6. -uliana BeIIa / 7. Alisa Trummer 
:814 14. Anika =urIluh (Kantonalmeisterin) / 15. )abienne KauImann  
M816 1. Silas =urIluh (Kantonalmeister)
M818 7. )abian Trummer (Kantonalmeister) / 12. RaShael Arnold

&rosslauf 1lfels: 0atteo und -an auf deP 3odest
Gutes :etter und eine ideale Strecke am CrosslauI in NäIels. Am
:ertungslauI zum CrosscuS von Swiss Athletics zeigten sich die Steiner
LäuIer von der besten Seite. Matteo -aun und -an Regli Ieierten in der
Kategorie M814 einen überlegenen DoSSelsieg.

/u]erner &rosslauf -an geZinnt
AuI der Luzerner Allmend gewinnt -an Regli den Luzerner Cross in der
Kategorie Mu14. 

6trassenllufe iP :inter: :eiKnacKtslauf /acKen ²
secKs 0edaillen f�r 6teinen
Bei TemSeraturen über dem GeIrierSunkt herrschten sehr gute 
LauIbedingungen. Matteo -aun gewinnt mit beinahe 11 Sekunden VorsSrung 
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überlegen die Kategorie der -ugendlichen 812. Auch Andrina Lustenberger 
läuIt in der Kategorie Mädchen 814 von Beginn an vorne weg holt sich am 
Schluss mit grossem VorsSrung  verdientermassen die Goldmedaille ab.  ,m 
)eld der 814 ist -an Regli von A bis =ett immer an zweiter Stelle und 
Sräsentierte sich entsSrechend als Gewinner des zweiten Platzes.  Eine 
solide Leistung lieIerten Silas =urIluh und RaShael Arnold im )eld der 
Kategorie M816 ab und waren mit einem starken zweiten und dritten Rang 
auI dem Podest vertreten. 

810:   6. Serayna Schmidig 812M   1. Matteo -aun 
812:   2. -uliana BeIIa  812:   4. Alisa Trummer 
814:   1. Andrina Lustenberger 814:   7. Anika =urIluh 

8. -ana Broch
814M  2. -an Regli 814M 7. Ramon Regli 

8. Adrian Gambirasio
816M   2. Silas =urIluh 816M 3. RaShael Arnold 

Reusslauf in %rePgarten � ein 3odestSlat] 
M810  3. Dario KauImann :812  7. -uliana BeIIa 
M814   7. -an Regli M818   11. RaShael Arnold 

6ilYesterlauf *ersau � 6ecKs 0edaillen f�r 6teinen 
Auch am SilversterlauI 2015 waren auch viele TSV-ler/innen am Start. Bei 
den VolksläuIerinnen wurde 0iriaP .aufPann =weite /ea =iKlPann Dritte. 
,n der Kategorie M816 buchte Schweizermeister 6ilas =urfluK die 
Goldmedaille. Der wie immer stark lauIende 0atteo -aun siegte überlegen 
bei der M812. Bei den :812 brillierte -uliana %effa  mit dem dritten Rang. 
8nd auch -an Regli buchte in der Kategorie 814 die broncene 
Auszeichnung. 

:810  4. Chiara Geisser / 5. Guilia Geisser  
M812 1. Matteo -aun 
:812  3. -uliana BeIIa / 4. Alisa Trummer 
M814 3. -an Regli / 6. Ramon Regli  / 7. Adrian Gambirasio 
:814   7. )abienne KauImann / 6. Anika =urIluh 
M816  1. Silas =urIluh  
M818  5. )abian Trummer 
V2: 2. Miriam KauImann / 3. Lea =ihlmann Geisser 
V2M 16. Peter Geisser 

8%6 ² .idscuS 7eaP ����
/okalfinal %uttikon: 9ier 3odestSllt]e
Acht Teams des TSV Steinen mit über 50 -ungs und Mädels der
Leichtathletikriege nahmen an der lokalen Ausscheidung des 8BS KidscuS
Team in Buttikon teil. Gegen grosse Konkurrenz musste sich das 816 Mi[ed
Team Mit Silas =urIluh, Ramon Regli. Doris Truttmann, Katrin Steiner und, 
Sara Holdener beweisen. Dass sie aber Sroblemlos mit den Besten mithalten
konnten, bewiesen sie in allen DisziSlinen (beim RisikosSrint, im Teamcross, 
StabweitsSrung sowie beim Biathlon, wo sie immer die zweit- oder drittbeste 
Leistung aller Teams zeigten. Am Schluss resultierte der hervorragende
zweite Rang. Die Boys der Kategorie 812 mit ,wan Betschart, -an Regli, 
Matteo -aun, Adrian Gambirasio und Michael Donauer beeindruckten mit 
ihrer grandiosen Rundenzahl im Biathlon und mit dem Sieg im Teamcross. 
Nicht zuletzt dank diesen Leistungen konnten sie sich die Bronzemedaille 
umhängen lassen. EbenIalls auI den dritten Rang schaIIten es die 812 Girls
mit -uliana BeIIa, Alisa Trummer, Angela Annen, Selina Meier, ,vonne
,nderbitzin und -ulia Baumann. Sie setzten die besten Akzente im
Teamcross und im =onenweitsSrung.

,n der Kategorie 810 Mi[ed brillierten -il Sanchez, Chiara und Giulia Geisser, 
Moritz Küttel, Simon Betschart und Serayna Schmidig mit starken Leistungen 
im GoldsSrint, :eltklassesSrung im Biathlon und im Teamcross und konnten 
sich verdientermassen die Silbermedaille ab.

(rIoOgreiFKe 7eDms im .idsFXS ��1�
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überlegen die Kategorie der -ugendlichen 812. Auch Andrina Lustenberger
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814M 2. -an Regli 814M 7. Ramon Regli 
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Reusslauf in %rePgarten � ein 3odestSlat]
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6ilYesterlauf *ersau � 6ecKs 0edaillen f�r 6teinen
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V2M 16. Peter Geisser

8%6 ² .idscuS 7eaP ���� 
/okalfinal %uttikon: 9ier 3odestSllt]e 
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(rIoOgreiFKe 7eDms im .idsFXS ��1� 
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Regionalfinal in =�ricK ² dreiPal Yierte 3llt]e 
Dank den PodestSlätuzen in Buttikon TualiIizierten sich vier TSV-Teams Iür 
den RegionalIinal vom 5. März in =ürich. ,m He[enkessel der SSorthalle 
Hardau zeigten sie erneut eine starke Teamleistung, mussten aber in der 
Endabrechnung mit drei undankbaren vierten Plätzen vorliebnehmen. 

Aus der Volleyballriege

)ast aP (nde der 0eisterscKaft ���������
Eine kurze Saison geht Iür uns Volleyballer zu Ende. :eil 2stern in diesem
-ahr bereits Ende März ist, endete die MeisterschaIts-Saison der aktiven
Volleyballer in der Regionalliga bereits am 9. März. Am 19./20. März Iinden in 
HochdorI noch die )inalturniere der Minis, der RV,-CuSIinal und die 
EntscheidungssSiele statt. =usätzlich nehmen am 16. und 17. ASril noch vier 
TSV Teams an den Kantonalen VolleyballmeisterschaIten in Einsiedeln teil.

Nach dem erIolgreichen Start in die neue Saison, kassierte das Herren 1 von
Karl Suter im November und Dezember sechs Niederlagen in Serie. 2Itmals
wurde hart gekämSIt und trotzdem genügte es nicht zum Punktgewinn. =um
Glück haben sich die -ungs im -anuar wieder geIangen und haben sich 
verdient den Ligaerhalt gesichert.

Eine gelungene Saison zeigte das Herren 2 von Markus -äggi. =war 
mussten sie in jedem SSiel schauen, dass genügend SSieler vorhanden
waren, jedoch sind sie in der 3. Liga deIinitiv am richtigen Platz. Hart 
umkämSIte SSiele auI hohen Niveau waren hier kein Seltenheit in dieser 
Saison, ein toller 3. Platz ist der verdiente Lohn daIür.

Als souveräner Leader ohne eine einzige Niederlage sehen wir unser Damen
1 in der Tabelle. Der AuIstieg war bereits AnIang -anuar gesichert, jedoch 
ruhten sich die Ladies von Kevin Meyer und Karl Suter nicht auI ihrem ErIolg 
aus und reihten bis zum Ende Sieg an Sieg. :ir Ireuen uns bereits auI die 
nächste Saison in welcher sie wieder in der 3. Liga anzutreIIen sind und 
deIinitiv wieder mehr geIordert werden.

Eine durchzogene Saison zeigte das Damen 2 Team in der 5. Liga. Viele 
SSiele waren knaSSer als das Resultat verlauten mag, zu einen E[Sloit
reichte es jedoch die ganze Saison nicht. VerletzungsSech und zu wenig 
Trainingsroutine durch viele :ochensSiele waren ein Grund daIür. -etzt 
heisst es abhacken und vorbereiten auI die nächste Saison.

Einen tollen EndsSurt legte das -uniorinnen 1 Team hin. )ür viele SSiele 
mussten immer wieder SSielerinnen der 819 und 817 -uniorinnen 
ausgeliehen werden. Am Schluss schaIIten es die Mädels in den letzten vier 
SSielen noch zwei Siege zu holen. Mit zwei Punkten VorsSrung schaIIten sie 
den Ligaerhalt und sind voll motiviert Iür die nächste Saison.

Nachdem sie in der letzten Saison nur gerade ein SSiel gewinnen konnten, 
lieI es in dieser Saison dem Plauschteam von -olanda Schoch besser. Nur
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gerade ein SSiel ging nach IünI Sätzen verloren in der Kategorie :omen 2 
und es gab immer wieder sSannende und interessante SSiele. So macht 
Volleyball SSass� 

Das letzte Turnier der Saison in der 2. Liga gewonnen haben die 819 
-uniorinnen von Melissa Kälin und Sonja )|hn. )ür diese Kategorie Iindet 
leider kein )inalturnier statt. Die Mädchen haben in dieser Saison grosse 
)ortschritte gemacht und haben sich mit viel Selbstvertrauen den 1. Platz 
verdient. 

Remo Di Clemetesµ -uniorinnen haben am zweitletzten Turnier sensationell 
den AuIstieg in die 1. Liga geschaIIt. Motiviert und mit einer suSer 
Vorbereitung (2-3 Trainings Sro :oche) haben sich die Mädels auIs letzte 
Turnier geIreut. Leider haben sie da einen sehr schlechten Tag eingezogen 
und kein einziges SSiel gewonnen. Somit Iindet das )inalturnier leider ohne 
sie statt. Nächstes -ahr klaSSt¶s bestimmt� 

Die 815 Mädchen von RolI Betschart und Livia Holzgang hatten bereits Mitte 
-anuar ihr letztes Turnier. KnaSS belegten sie in der 2. Liga nur den zweiten 
Platz und haben dadurch das )inalturnier auch verSasst. 

U1� des 76V 6teinen ± KerzOiFKe *rDtXODtion zXm 5egionDOmeistertiteO 

8nsere -üngsten Mädchen, die 813 MeisterschaIt sSielen und von Monica 
Messerli und Cpline Sutter trainiert werden, sind am letzten Turnier in der 3. 
Liga gestartet. Sie haben eine tolles Turnier gesSielt und standen am
Schluss des Tages auI dem 1. Platz. Am )inalturnier sSielen leider nur die 
Teams welche in der 1. Liga sSielten.

Die 813 Knaben, welche von Peter Bachmann gecoacht werden, haben am
letzten Turnier am 6. März in der 2. Liga den 1. Platz geholt und dürIen nun 
am 20. März am )inalturnier in HochdorI nochmals antreten. Nachdem die 
-ungs die ganze Saison nur gegen Mädchen oder gesSielt haben, dürIen sie 
sich am )inalturnier endlich mit zwei Knabenteams messen. :ir drücken die 
Daumen Iür ein tolles Schlussresultat.

Die K,DS, unsere jüngsten Volleyballer welche von Monica Messerli und 
Cpline Sutter trainiert werden, haben am 28. November und 20. )ebruar
jeweils ein internes Turnier gesSielt. Dabei sSielt ein ÄMini³ zusammen mit 
einem ÄMa[i³, also einen Erwachsenen. Gross und Klein hatten viel SSass
und auch bei den =uschauern sind diese Turniere sehr beliebt. Am 19. März
tragen wir ein internes )inalturnier aus, über welches wir dann sicher in der
nächsten Ausgabe berichten werden.

Vielen lieben Dank an alle Trainer, Coaches, TäIeler, Schreiber und 
Schiedsrichter. 2hne sie alle wäre es nicht m|glich mit so vielen Teams an
der MeisterschaIt teilzunehmen. Ein herzliches Dankesch|n auch allen )ans
und =uschauern Iür die 8nterstützung während all unseren SSielen, der 7te
SSieler/in ist immer wieder Gold wert.

Nun wird es etwas ruhiger Iür uns Volleyballer. Ausruhen werden wir uns
aber bestimmt nur kurz, danach starten wir wieder voller Elan in die 
Vorbereitung auI die neue Saison.

)ür die Volleyballriege 

Andrea Schmidig-Reichlin 
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DDs DDmen 1 Ieierte iKren $XIstieg in die 3� /igD mit einer sSeNtDNXOlren 
VoOOeyEDOO�7orte Yon 6DrDK +Xser� ,n 1� 6SieOen XngesFKODgen� dD KDt mDn 
ein SDDr .DOorien Yerdient� 

Rangliste 9olle\EallPeisterscKaften ��������� 

�� /iga +erren
1. VBC Ebikon 1 18/45 
2. VBC Luzern  1 18/43 
3. VBC Sursee  1 18/38 
4. SG 2bwalden 18/34 
5. VBC Bürglen )ortuna 18/30 
6. VBC Malters 2 18/22 
�� 769 6teinen +� ����� 
8. Volley Emmen-Nord 18/18 
9. SV SemSach 18/12 
10. VBC Buochs 2 18/7 

�� /iga +erren *ruSSe A
1. Volley Hünenberg 14/35
2. VTV Horw 1 14/30 
�� 769 6teinen +� ����� 
4. TV Stans 14/20 
5. VBC :illisau 2  14/19 
6. Volley Emmen-Nord 14/13 
7. LK =ug H2 14/12 
8.  Kriens  VTV 1 14/11 

�� /iga DaPen *ruSSe A
�� 769 6teinen D� ����� 
2. VBC Suito Schwyz 1 14/27 
3. ErstIeld -uventus 1 14/26 
4. VBC Buochs 2  14/22 
5. VBC Rotkreuz 2 14/20 
6. S8 Beckenried 14/18 
7. VBC Bürglen )ortuna 14/13 
8. KTV Muotathal 2 14/0 

�� /iga DaPen *ruSSe A
1.  VBR Stans TiV 1 16/41 
2. AltdorI Volleya 16/39 
3. VBC Luzern 3 16/35 
4. VBC Suito Schwyz 2 16/33
5.  ErstIeld -uventus 2 16/23 
�� 769 6teinen D� ����� 
7. STV 8nterägeri  16/15 
8. VBC Küssnacht 2 16/10 
9. VBC Rotkreuz 3 16/2 
8�� ��/iga DaPen *ruSSe A
1. VBC Sursee  1 14/40 
2. VBC Ebikon 1 14/33
3. VBC Malters 1 14/29 
4. VBC Suito Schwyz 14/21 
5. Volley Emmen-Nord 14/19 
6. TSV Steinen 1 14/10 
7. VBC Triengen 1 14/8 
8. VB )ides Ruswil 1 14/8 
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Die Mini Boys U13 sind Vizeregionenmeister 

Veranstaltungen und Wettkämpfe 2016

6cKnellster 6teiner aP 0ittZocK� �� -uni ����
ÄLauIen³, ÄSSringen³, Ä:erIen³. Diese drei BewegungsIormen kennst du
ganz bestimmt schon – alleine von den SSielen mit deinen )reunden auI
dem PausenSlatz� )ast in jeder SSortart sind sie geIragt, in der Leichtathletik
werden sie sSeziell geübt und SerIektioniert. Ganz nach dem Motto: 
ÄSchneller³, ÄH|her³, Ä:eiter³. Am Schnellsten Steiner vom 1. -uni Iür Girls
und Boys ab -ahrgang 2001 und jüngere ist dies m|glich.

1eue Ak]ente aP ��� 6teiner DorffussEallturnier
EeiP 3flege]entruP Au� 6aPstag� ��� August
Am Samstag 20. August organisiert der TSV Steinen das beliebte DorIturnier 
Iür )irmen- und VereinsmannschaIten. Nicht die Iussballerische E[traklasse 
oder die absolute Verbissenheit stehen im Vordergrund, sondern der
SSielSlausch, die Geselligkeit, ein gemütlicher Abend auI der SSielwiese Au. 
Aloso liebe TSV-ler/innen und liebe Steiner/innen Steiner, es ist an der =eit 
ein Team zusammen zu stellen, so dass aktiv am berüchtigten DorIIest 
teilgenommen werden kann. 

.antonaler 6Srintfinal in 6teinen
aP 0ittZocKaEend� ��� August ����
Am Mittwoch, 31. August 2016 (ab 16.45 8hr) kann in Steinen ein Traum in 
ErIüllung gehen. Schweizweit träumen nämlich auch dieses -ahr 50 000 
Kinder am SchweizerIinal vom 17. SeStember in Luzern starten zu k|nnen. 
,n Steinen Iindet die kantonale Vorausscheidung statt. Teilnehmen am
KantonalIinal k|nnen Sro -ahrgang (2001-2006)die zwei schnellsten Girls
und Boys jeder Gemeinde aus dem Kanton Schwyz. Mitten im DorI Steinen 
auI der Schulanlage wird ein attraktives SSrintSrogramm der E[traklasse 
angeboten – Natürlich mit dabei die besten Steiner SSrinter/innen sSrich die 
Schnellsten Steiner/innen.

9orstandsturnier der 6Sort 8nion 6cKZ\]
aP )reitag� ��� 6eStePEer ����
Die TSV-Vorstands- und Leitercrew hat letztes -ahr das Vorstandsturnier 
einmal mehr gewonnen. Damit wir nicht rosten, organisieren wir mit Herz, 
Verstand und lustigen ,deen die HerausIorderung 2016 Iür alle 
Vereinsvorstände des Kantonalverbandes S8S. :ir Ireuen uns auI ein 
Ir|hliches SSortturnier der Denker und Lenker der Vereine. 
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Die Mini Boys U13 sind Vizeregionenmeister

Veranstaltungen und Wettkämpfe 2016 

6cKnellster 6teiner aP 0ittZocK� �� -uni ���� 
ÄLauIen³, ÄSSringen³, Ä:erIen³. Diese drei BewegungsIormen kennst du 
ganz bestimmt schon – alleine von den SSielen mit deinen )reunden auI 
dem PausenSlatz� )ast in jeder SSortart sind sie geIragt, in der Leichtathletik 
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und Boys ab -ahrgang 2001 und jüngere ist dies m|glich. 
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,n Steinen Iindet die kantonale Vorausscheidung statt. Teilnehmen am 
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Schnellsten Steiner/innen. 
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Die TSV-Vorstands- und Leitercrew hat letztes -ahr das Vorstandsturnier 
einmal mehr gewonnen. Damit wir nicht rosten, organisieren wir mit Herz, 
Verstand und lustigen ,deen die HerausIorderung 2016 Iür alle 
Vereinsvorstände des Kantonalverbandes S8S. :ir Ireuen uns auI ein 
Ir|hliches SSortturnier der Denker und Lenker der Vereine.  
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Riegeninfos 
 
 
3rlsidenten� und 2Eerturnerkonferen] 686 6= 
An der KonIerenz vom 23. )ebruar in Rothenthurm wurde die 
=usammenarbeit der BreitensSortverbände thematisiert und intensiv beraten. 
Der TSV Steinen war vertreten mit -ulia Rickenbacher, Andi Kolb, Melissa 
Kälin, Karin Regli, Thierry Trummer und Edwin Kälin. 
 
.antonale D9 6Sortunion 6cKZ\] � (Krungen f�r 
769�0itglieder  
Am )reitagabend, 8. ASril 2016 Iindet in Steinerberg die DV der SSortunion 
Schwyz statt. An der DV werden Schweizermeister Silas =urIluh, das Herren 
1 Volleyteam Iür den AuIstieg in die 2. Liga geehrt. Monika Horat, Martha 
Schilter und Edi Reichmuth werden Iür ihre langjährige Vorstands- und 
Leitertätigkeit im TSV Steinen ausgezeichnet. Der TSV wird zusätzlich mit 
Iolgenden Delegierten vertreten sein: :isel Schibig, ,rmgard Reichlin, Edwin 
Kälin, Kari Betschart, Esther ,nderbitzin, Matthias Suter, Manuela Schibig, 
Melissa Kälin und Thierry Trummer,  
  
D9 6Sortunion 6cKZei] in %rig  
Da es um die :eichenstellung Iür die =ukunIt der SSortunion Schweiz geht, 
wird der TSV Steinen an der DV  von Samstag, 16. ASril aktiv teilnehmen. 
Als Delegierte wurden vom Vorstand bestimmt: Präsidenrt :isel Schibig, 
Kassier Thierry Truimmer und TL Edwin Kälin. 
 
Action und )un 769 ���� 
,m TSV 2000 - :illst Du mehr wissen, schau ,n die gut besuchten  
)it-Stunden rein und mach mit (jeden Donnerstag 20.30 8hr, Gemeidehalle). 
 
/eiterkurs in der 6Sortunion 6cKZ\] 
-anine Horath, Nadine Dettling, Karin und SteShan Regli, Monika :iSIli, 
Monika Horat und Andi Kolb besuchtzen einen Mudukkurs der SSortunion 
Schwyz. 
 
Die DaPenriege EeZegt sicK  
:ie bisher trainieren Christa Steiner, Nicole Nussbaum und Martha Schilter 
die Kurven der Damenriege auI hohem Niveau - Logisch das neue Gesichter 
jederzeit schnuSSern k|nnen (-eden Montag. 20.30 8hr, Gemeinde-
turnhalle). 
 

*\P ��  und Altersturnen Pit -ulia RickenEacKer� 
Astrid =urEucKen und Pit 0artKa 6cKilter  
Das Gym 55 und das Altersturnen in Steinen, sowie das monatliche 
Schwimmen in Rothenthurm läuIt wie geschmiert - Nichts wie hin«. 
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen. 
 
769�)un: 0uki� und 9akiturnen 
Die grandiosen Vaki- und Mukistunden mit Michelle )urrer Iinden an 
Iolgendenen Samstagen statt: 
  
0u.i�7urnen Yon  ����� � ����� 8Kr in der %e]irksturnKalle 
Samstag, 2. ASril  Samstag, 4. -uni 
Samstag, 9. ASril  Samstag, 11. -uni 
Samstag, 23. ASril  Samstag, 18. -uni   
Samstag, evtl. 30. ASril  Samstag, 2. -uli 
 
9a.i�7urnen: Yon  ����� � ����� 8Kr in der %e]irksturnKalle 
Samstag, 12. März   Samstag, 21. Mai 
Samstag, 16. ASril  Samstag, 25. -uni 
 
-ugend und 6Sort /eiter�innen ² Zir danken  
14 Leiterinnen und Leiter absolvieren 2016 einen -�S )ortbildungskurs:  
Volleyball: Andrea Schmidig-Reichlin, Milena Holzgang, Livia Holzgang, 
<vonne Nauer, Ceren Ceylan, Cpline Sutter, Lucia Bissig, Karl Suter 
Leichtathletik: Edwin Kälin, Roland Dettling, Luzia Knüsel 
KindersSort: Luzia Knüsel, Karin Regli (Slus Turnen) 
EinIührungskurs KindersSort: Cpline Sutter 
Kevin Meyer bildet sich in Magglingen zum -�S Volleyballtrainer aus.  
-udith Knüsel und Armin Rohrer besuchen den -�S Leiterkurs Turnen. 
 
Die neue 3lauscKriege: 
*ePeinsaPe Riege f�r die 6teiner -ugend   
=usammen mit dem Bike-Club Sräsentiert der TSV Steinen eine neue 
3lauscKriege Iür Damen und Herren (ab 2berstuIe bis zirka 26 -ahre). Das 
gemeinsame Training Iindet jeden )reitag, um 19.30 8hr, in der 
Gemeindeturnhalle statt. Einsteigen ist jederzeit m|glich. Die Leitung obliegt 
Nadine Dettling und -anine Horath.  
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Riegeninfos
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Gemeindeturnhalle statt. Einsteigen ist jederzeit m|glich. Die Leitung obliegt 
Nadine Dettling und -anine Horath.  

29



-ugi 0ldcKen und -ugi %ueEl  
Die weit über 30 Meitli in der Mändig-Riege werden in zwei GruSSen geIührt. 
Die Leiterinnen Luzia und -udith Knüsel sowie Nicole Lü|nd haben SSass 
daran.  Auch die Buebä-Riege wird in zwei GruSSen geIührt. Die Leiterinnen 
Karin Regli und Armin Rohrer haben die über 35 Lausbuben im GriII.   

1euer +auStsSonsor f�r die /eicKtatKletik 
Die Athleten/innen werben ab der neuen LA- Bahnsaison mit der )irma 
8tiger Maler AG, Baar/Steinen. )irmeninhaber ist Bruno PeSe  ehemaliger 
erIolgreicher Leichtathlet des TSV Steinen.  

(in]aKlen der -aKresEeitrlge � Danke scK|n 
-uhui - die bescheidenen -ahresbeiträge sind zur =ahlung Iällig. Vor drei 
:ochen haben alle Aktivmitglieder, Mitturner und die -ugiriegler die 
=ahlungs-AuIIorderung erhalten. Demnächst erhalten auch alle Passiven, 
G|nner und SSortsIreunde einen äusserst lieben BrieI mit E=.  

/eicKtatKletik ² 7enero � 7rainingslager iP :allis 
Am Dreik|nigstag trainierten über 20 Leichtathleten/innen einen Tag im
nationalen SSortzentrum Tenero. 
Vom 1. Mail bis 7. Mai 2016 trainieren 26 Leichtathleten/innen erstmals im
Leichtathathletikstadion in Naters VS. Sie übernachten im Schüelhuis in 
Blatten ob Naters. Lagerleitung: Matthias Suter, Edwin, Melissa und Livia 
Kälin und Daniela Dettling.

&KriesiEllttli: 9erteilteaP ² Interna
Dank dem Verteilerteam k|nnen wir jedes -ahr sehr viel Geld sSaren.  
Verteilteam: Manu Schibig, Monika Horat, ,rma Schmid, Andrea Schmidig 
(mit HilIe von Esther ,nderbitzin), Karin Regli. Die Redaktion obliegt wie 
bisher bei Karl Betschart (CheI) und Edwin Kälin.
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Vorstand 2016 - TSV Steinen 

Präsident 
Alois Schibig, Austrasse 4, 6422 Steinen  041 832 18 29 
Technischer Leiter/Presse 
Edwin Kälin, Breitenstrasse 30, 6422 Steinen 041 832 12 58 
Vizepräsidentin/Gym 55/Altersturnen 
-ulia Rickenbacher, Lauigasse 1, 6422 Steinen 079 740 10 13 
Finanzen 
Thierry Trummer, Räbengasse 26, 6422 Steinen 041 832 27 67 
Presse/Chriesiblättli 
Karl Betschart, Ballyweg 3a, 6440 Brunnen 041 820 39 60 
Aktuarin 
Melissa Kälin, Husmattrain 8, 6422 Steinen 079 480 36 22 
Leichtathletikriege + Materialchef 
Matthias Suter, Rossbergstrasse 11, 6422 Steinen 079 726 28 23 
Volleyballriege 
Andrea Schmidig , Hausmatt 6, 6422 Steinen 078 635 36 67 
Damenriege 
,rma Schmid, HoI 18, 6422 Steinen 041 833 06 76 
Jugendriege 
Karin Regli, )rauholzstrasse 28, 6422 Steinen 041 832 21 73 
J+S Coach 
Manuela Schibig, Räbengasse 2, 6422 Steinen 079 224 97 81 
Plauschriege 
-anine Horath, Steinerbergstrasse 61, 6410 Goldau 078 710 89 69 
Festwirtin 
Daniela Dettling, Lauigasse 10, 6422 Steinen 079 602 07 83 
Läuferteam 
Peter :alther, Husmattrain 8, 6422 Steinen 041 832 22 83 
TSV 2000 
Andreas Kolb, Bächi 6b, 6422 Steinen 041 832 28 44 

www.tsv-steinen.ch 

Jahresprogramm 2016

2ktoEer � 0lr] RegionalPeisterscKaften 9olle\Eall 
Dezember 31. SilvesterlauI Gersau
-anuar 6. LA-Trainingstag Tenero

10. Cross KantonalmeisterschaIt AIIoltern
30. 8BS Kids CuS Team (lokal) Buttikon

)ebruar 20/21. SM Halle Nachwuchs Magglingen
März 5. 8BS Kids CuS Team (regio) =ürich

5. CrossschweizermeisterschaIt Benken
19. 4uer durch =ug =ug
13. 8BS Kids CuS Team ()inal) Domdidier

ASril 8. DV SSortunion Schwyz Steinerberg
16./17. Kant. VolleymeisterschaIten KTV Einsiedeln
20. SSrinttest LG ,nnerschwyz ,bach-:intersried 
30. Kantonales BewegungsIest PIäIIikon

Mai 1.-7. LA-Trainingslager Naters VS TSV Steinen
18. ,S-StaIIelmeisterschaIten =ug

-uni �� 6cKnellster 6teiner 769 6teinen
4. Kant. LA-MeisterschaIten ,bach
19. Kantonaler -ugitag S8S KTV )reienbach
25./26. LA-RegionalmeisterschaIten =oIingen 

-uli 15./16. SchweizermeisterschaIt Elite GenI
August ��� ��� )irPen� � 9ereinsturnier 769 6teinen

21. Verschiebedatum DorIturnier TSV Steinen 
21. KantonewettkamSI 814/816 Thurgau
27. LA-Kant. )inal 8BS Kids-CuS oIIen
27. StaIIel-SchweizermeisterschaIt Basel
��� .antonaler 6Srintfinal 769 6teinen

SeStember 3. 8BS-CuS SchweizerIinal =ürich
6. LA-Team-SM 2lten
7. Mille Gruyere RegionalIinal Emmenbrücke
10./11. LA-SchweizermeisterschaIt Na Langenthal/Aarau
17. Schweizer SSintIinal Luzern
��� 9orstandsturnier 686 769 6teinen
24. Mille Gruyere SchweizerIinal )reiburg
24./25. SM-MehrkamSImeisterschaIt HochdorI

November ��� ��� *eneralYersaPPlung 769 6teinen
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Frühlingsfahrplan 2016 

+alle *ePeinde 

Montag  16.15 - 17.30 Minivolleyball (-g. 2004 und -üngere) 
17.30 - 19.00 Minivolleyball (-g. 2002/2003) 
19.00 - 20.30 Volleyball Herren 2 / -unioren 
20.30 - 21.30 Damenriege 

Dienstag 17.00 - 18.30 Minivolleyball (-g. 2000/2001) 
18.30 - 20.00 Volleyball -uniorinnen  3 
20.00 - 22.00 Volleyball Damen 2  

Mittwoch 14.00 - 15.00 Altersturnen 
15.15 - 16.30  Gym 55 
17.15 - 18.45 Leichtathletik 
18.45 - 20.00 SSezialtraining Volleyball 
20.15 - 22.00 Plauschvolleyball 

Donnerstag 17.00 - 18.15 -ugi Knaben (1./ 2. Klasse 	 2. KG) 
18.15 - 19.15 -ugi Knaben (3.-6. Klasse) 
19.15 - 20.30 Geräteturnen (2. Kl. – 2berstuIe) 
20.30 - 22.00 TSV 2000 - oIIen Iür jedermann/Irau 

)reitag 17.00 - 19.30 Soezialtraining Volleyball 
19.30 - 22.00 Plauschriege 

+alle %e]irk 

Montag  17.00 - 18.00 -ugi Mädchen (1.- 2. Klasse 	 2. KG) 
18.00 - 19.00 -ugi Mädchen (3. - 6. Klasse) 
19.00 - 20.30 Volleyball -uniorinnen 1 
20.30 - 22.00 Volleyball Damen 1 

Dienstag 17.30 - 19.00 Leichtathletik – Nachwuchs 
19.00 - 20.30 Leichtathletik Aktive 
20.30 - 22.00 Volleyball Herren 1 

Mittwoch 17.00 - 18.30 Leichtathletik - LäuIerteam Nachwuchs
18.30 LäuIerteam (Besammlung)

 18.30 - 20.00 Volleyball -uniorinnen 2 
20.00 - 22.00 Volleyball Damen 1

Donnerstag 17.30 - 19.00 Leichtathletik - Nachwuchs
19.00 - 20.30 Leichtathletik - Aktive
20.00 - 22.00 SSezialtraining Volleyball Herren 1

)reitag 20.00 - 22.00 Gentlemenriege TSV/VMC

Samstag 09.00 - 11.00 Muki- oder Vakiturnen 

Der 769 6teinen Eietet +ilfe �

6cKnuSSern ����´ Met]t iP 769 6teinenࡐ

Der TSV Steinen, ein Verein Iür aktive )aulenzer, Iür gesellige Einzelgänger 
und unternehmungslustige Stubenhocker. Alle haben reichlich Gelegenheit, 
SSort zu treiben und auI die Pauke zu hauen�

)r�KMaKrsP�de "

*estresst " 

(insaP "

.ei /uscKt " 

Der 769 6teinen Eietet +ilfe ����
Präsident Alois Schibig, Austrasse 4, 6422 Steinen

Tel. 832 18 29 E-Mail:  a.schibig@styro.ch

Technischer Leiter Edwin Kälin, Breitenstrasse 30, 6422 Steinen
Tel. P 041 832 12 58
E-Mail: edwin.kaelin@bluewin.ch
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Frühlingsfahrplan 2016 
 
 

+alle *ePeinde 
 
Montag  16.15 - 17.30 Minivolleyball (-g. 2004 und -üngere) 
  17.30 - 19.00 Minivolleyball (-g. 2002/2003) 
  19.00 - 20.30 Volleyball Herren 2 / -unioren 
  20.30 - 21.30 Damenriege  
 
Dienstag 17.00 - 18.30 Minivolleyball (-g. 2000/2001) 
  18.30 - 20.00 Volleyball -uniorinnen  3  
  20.00 - 22.00 Volleyball Damen 2  
 
Mittwoch 14.00 - 15.00 Altersturnen  
  15.15 - 16.30   Gym 55  
  17.15 - 18.45 Leichtathletik 
  18.45 - 20.00 SSezialtraining Volleyball 
  20.15 - 22.00 Plauschvolleyball 
 
Donnerstag 17.00 - 18.15 -ugi Knaben (1./ 2. Klasse 	 2. KG) 
  18.15 - 19.15 -ugi Knaben (3.-6. Klasse)  
  19.15 - 20.30 Geräteturnen (2. Kl. – 2berstuIe) 
  20.30 - 22.00 TSV 2000 - oIIen Iür jedermann/Irau 
 
)reitag  17.00 - 19.30 Soezialtraining Volleyball 
  19.30 - 22.00 Plauschriege  

 
 

+alle %e]irk 
 
Montag  17.00 - 18.00 -ugi Mädchen (1.- 2. Klasse 	 2. KG) 
  18.00 - 19.00 -ugi Mädchen (3. - 6. Klasse) 
  19.00 - 20.30 Volleyball -uniorinnen 1 
  20.30 - 22.00 Volleyball Damen 1 
 
Dienstag 17.30 - 19.00 Leichtathletik – Nachwuchs 
  19.00 - 20.30 Leichtathletik Aktive 
  20.30 - 22.00 Volleyball Herren 1 
 
 
 

Mittwoch 17.00 - 18.30 Leichtathletik - LäuIerteam Nachwuchs 
  18.30   LäuIerteam (Besammlung) 
  18.30 - 20.00 Volleyball -uniorinnen 2 
  20.00 - 22.00 Volleyball Damen 1 
 
Donnerstag 17.30 - 19.00 Leichtathletik - Nachwuchs 
  19.00 - 20.30 Leichtathletik - Aktive 
  20.00 - 22.00 SSezialtraining Volleyball Herren 1 
 
)reitag  20.00 - 22.00 Gentlemenriege TSV/VMC 
 
Samstag 09.00 - 11.00 Muki- oder Vakiturnen 
 
 

Der 769 6teinen Eietet +ilfe � 
 
 6cKnuSSern ����´ Met]t iP 769 6teinenࡐ

 
Der TSV Steinen, ein Verein Iür aktive )aulenzer, Iür gesellige Einzelgänger 
und unternehmungslustige Stubenhocker. Alle haben reichlich Gelegenheit, 
SSort zu treiben und auI die Pauke zu hauen�  
 
)r�KMaKrsP�de "  
 
*estresst " 
 
(insaP " 
 
.ei /uscKt " 
 
Der 769 6teinen Eietet +ilfe ���� 
 
Präsident  Alois Schibig, Austrasse 4, 6422 Steinen 
   Tel. 832 18 29 E-Mail:  a.schibig@styro.ch 
 
Technischer Leiter Edwin Kälin, Breitenstrasse 30, 6422 Steinen 
   Tel. P 041 832 12 58 
   E-Mail: edwin.kaelin@bluewin.ch 
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Unsere Hauptsponsoren 
 
 
Autogarage  KienerAuto.ch, Schwyzerstrasse 16, 6422 Steinen 
 
%ank   Schwyzer Kantonalbank, 6430 Schwyz 
 
%auunterneKPung Brusa Bau � Planung AG, Rütiweg 3, Steinen 
 
&aPSing  -oseI Reichlin, BuchenhoI, 6422 Steinen 
 
(lektrounterneKPung Gasser -oseI, Dammstrasse 10, 6438 ,bach 
 
+ofstatt 0lrcKt �   
.lserei  Herbert und Regula Annen, HoIstatt 3, Steinen 
 
%lckerei � 
Restaurant +usPatt 2swald Büeler, Husmattrain 2, Steinen 
 
+ausKaltaSSerate RolI Berner, alte Gasse 3, 6423 Seewen 
 
InforPatik   Mythen ,nIormatik, BahnhoIstrasse 32, Steinen 
 
0alergescKlft  8tiger Maler AG, Bruno PeSe, Baar und Steinen 
 
0|EelfaErik  Horst AG, BahnhoIstrasse 25, 6422 Steinen 
 
IPPoEilien  Rema[ Schwyz/8ri, BahnhoIstrasse 37, Brunnen 
 
Restaurant  Restaurant Hirschen, 6422 Steinen 
 
6anitlrarEeiten SchottroII GmbH, Rossbergstrasse 7a, Steinen 
 
6Sortartikel  TschümSerlin 	 Co. Reichsstrasse 16, Schwyz 
 
7iefEau�7ransSorte Paul AuI der Maur AG, AazoSI, 6422 Steinen 
 
=entralstauEsauger SSäni =entrale Haustechnik AG,  
   BahnhoIstrassse 32, Steinen 
 
0esser� .leider« Victorino[, 6438 ,bach  
 
Alle anderen SSonsoren und G|nner, die unserer Vereinskasse immer 
wieder einen geh|rigen =ustuSI zukommen lassen, erscheinen zu einem 
sSäteren =eitSunkt im Chriesiblättli. Auch ,hnen ein herzliches Dankesch|n� 

Wussten Sie, dass… 
 
 
«. Andrea (unsere VolleycheIin) am 3. März 2016 eine Tochter namens 

Nina geboren hat. :ir wünschen der ganzen )amlie (Nina, Ayla, 
Vater PhiliSS und Mutter Andrea) alles Gute Iür die =ukunIt.  

 
«. LäuIercheI Peter :alther die letzte Vorstandssitzung total 

verschwitzte, obwohl er eigentlich im Bischi und in )inken hätte 
kommen k|nnen. Denn noch nie war eine TSV-Sitzung (im 
Restaurant Husmattrain) so nahe bei seinem =uhause Peter  – er 
wohnt ja nebenan. 

 
«. Sarah Huser eine ausgezeichnete Konditorin ist - sie schaIIt ja auch 

bei den ³Konditers´ im Thal.  =um AuIstieg der Damen  in die 3. Liga 
kreierte sich eine riesige und wunderbare Torte (mit Netz und 
Volleyball) – sie schmeckte sagenhaIt. 

 
«. Matthias und Corinne Suter noch nie in ihrem Leben durch den 

)urka-Tunnel und das 2berwallis geIahren sind - oder sie wissen¶s 
nicht« Bei der Besichtigung der grtlichkeiten des neuen LA-
Trainingslagers in Naters war nun Premiqre. 
 

«. das traditionelle Tenero-Lager diesmal in Naters stattIindet und das 
 Leiterteam mit Matthias Suter, Edwin, Melissa und Livia Kälin und 
 Daniela Dettling derzeit einen :alliser-Diitsch-Schnellkurs 
 absolverien. 
 
«. im Plauschvolleyball das PutzIieber ausgebrochen ist. Ein �herziges� 

:C-Bürsteli soll daran nicht unschuldig sein. 
 
«. sich die jungen Herren noch nicht so recht trauten, ins tolle Training 

von -anine Horath in der Plauschriege einzusteigen. Es hat da 
durchaus noch Platz Iür den einen oder anderen«.. 

 
«. Big Brother die )acebook-Aktivitäten bei Monika Horat inIolge 
 HySeraktivität mehrmals kurzzeitig gesSerrt wurden. 
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  Monika Horat, Hausmatt 8, 6422 Steinen (Vize) 
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  Tel. 041 8321258 P  – edwin.kaelin@bluewin.ch 
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ELEKTRO-UNTERNEHMUNG AG
E L E K T R O - M A R K T Dammstr. 2 •  6438 Ibach •  Tel. 041 818 30 35 • www.gasser-elektro.ch

Wir verkaufen nicht nur,

wir reparieren auch!

◆ Interessante Eintauschangebote

◆ Kostenlose Leihgeräte in der Reparaturzeit

◆ Jura Service Partner
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MASSGESCHNITZTE GELDANLAGE, 
SCHWYZER ART.
Unsere neuen, hausgemachten Strategiefonds eröffnen Ihnen 
attraktive Möglichkeiten der Geldanlage. Sie wählen die Strategie, 
wir legen Ihr Geld an.

szkb.ch/strategiefonds




